
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In seiner bahnbrechender Studie zur Theorie des 
modernen Dramas hat Peter Szondi zu Recht auf 
die einschneidenden Neuerungen aufmerksam 
gemacht, mit denen Henrik Ibsen der modernen 
Dramatik den Weg ebnet. Auf der Tagung soll 
diskutiert werden, ob und inwiefern diese 
Neuerungen bei Ibsen auch mit dem innovativen 
Versuch einhergehen, antike und/oder 
idealistische Gattungskonzepte zu diskutieren 
und zu modifizieren. Schliesslich widmet sich die 
Tagung der Frage, ob Ibsen auch als Wegbereiter 
moderner dramatischer Gattungen bezeichnet 
werden kann.  
An der Tagung werden Ibsen-Forschern aus 
unterschiedlichen  Disziplinen (Germanistik, 
Philosophie, Skandinavistik) und Ländern 
(Amerika, Dänemark. Israel, Norwegen, Schweiz) 
teilnehmen, um die Thematik aus möglichst 
vielfältigen Perspektiven zu beleuchten. 
 

Die Tagung findet in den Räumen RAA G-15 – 
Rämistrasse 59 – im und KOL G 212 im 
Kollegiengebäude der Universität Zürich – 
Rämistrasse 71 – statt: 
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Die Veranstaltung wird unterstützt von der Schweizerischen  
Akademie für Geistes- und Sozialwissenschaften, der  
Schweizerischen Gesellschaft für Skandinavische Studien  
(SGSS) und der Universität Zürich. 
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PROGRAM 
 

THURSDAY, 19. Mai 2016 
ROOM RAA G 15 

 
 

14.30-15.30  
Kristin Gjesdal 
(Temple University) 
Tragedy in History. 
A Reading of Hedda Gabler 

 
15.30-16.00 Coffee 

 
16.00-16.30 
Lior Levy 
(University of Haifa) 
Gender and Genre in Hedda 
Gabler 

 
 
 
 
 
 

 

FRIDAY, 20. Mai 2016 
ROOM KOL G 212 
 
 
09.00-10.30  
Elisabeth Bronfen & Klaus Müller-Wille 
(University of Zurich) 
Nora’s Daughters. Ibsen and 
Hollywood Movies of the 1930s and 
40s 
 
10.30-11.00 Coffee 
 
11.00-12.00 
Mark Sandberg  
(University of California, Berkeley) 
Genre Consciousness in Ibsen 
Parodies 
 
12.00-14.00 Lunch 
 
 
 

 
 
14.00-15.00 
Leonardo Lisi  
(Johns Hopkins University) 
The Meaning of Tragedy in The 
Master Builder 
 
15.00-16.00  
Frode Helland  
(University of Oslo) 
On the relevance of genre -  Ibsen 
and World Literature 
 
16.00-16.30 Coffee 
 
16.30-17.30 
Christian Benne  
(University of Copenhagen)  
Ibsen’s aesthetics of the undead 
 


